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WeiHnaCHTen 2012  
Besucht unsere Weihnachtsfeier...

● Jahresrückblick 
● Vereinsmeister-ehrung 
● ausblicke auf 2013

 Clubabende  25.01.2012, Lendplatzl Beginn 18.30 Uhr 
 
 22.02.2013, Lendplatzl Beginn 18.30 Uhr
 
 29.03.2013, hoffentlich schon am Flugplatz  
  beim Büro nach Flugbetrieb!!

die CLUBaBende der SaiSOn:

 Weihnachtsfeier 16.12.2012 Gasthaus Lendplatzl 
  Lendplatz 11, 8020 Graz
  Beginn: 17:30 Uhr

die Termine der SaiSOn:
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Glosse  
des Obmanns

Termine der SaiSOn:

16.12.  Weihnachtsfeier
Beginn: 17:30 Uhr

CLUBaBende:

25.01. Lendplatzl

22.02 Lendplatzl

29.03 Ort noch nicht fixiert!

Wo man auch hinschaut, es wird immer we-
niger geflogen! Ob mit Motor oder ohne. Ob 
bei uns, auf der Ostseite in Graz, oder welt-
weit in Studien und aufzeichnungen belegt. 
da wird viel rumlamentiert, nach Gründen 
gesucht und natürlich am Wirtshaustisch – 
falsch, heute macht man das im internet – 
diskutiert und diskutiert.

Eine Studie der EGU zu diesem Thema zeigt sehr 
schön auf, wie sich z.B. der Segelflug vom „ein-
fachen, billigen in die Luft kommen″ in den Jahr-
zehnten zu einer komplexen Sportart gewandelt 
hat, mit High-tech Fluggeräten, die das Doppelte 
od. Dreifache eines durchschnittlichen UL´s = Mo-
torflug kosten.

Weiters sind Segelflugpiloten, die den Step zum 
Streckensegelflug (und das wollen lt. Studie mehr 
als 50% aller SF-Piloten) nicht hinkriegen, schnell
demotiviert. Plus dem Ganzen drumherum, Luft-
räume, Behördenkosten, SF-Sektor…

Das kann man alles sehr negativ beurteilen – letz-
tens hab ich sogar von einem unserer Mitglieder 
gehört, Segelfliegen sei in Wahrheit saugefährlich.
Für mich überhaupt nicht nachvollziehbar, denn 
wir haben mittlerweile im Segelfliegen für alle Si-
tuationen ein sicheres Procedere. Wenn ich z.B. 
zu knapp und langsam am Hang fliege, ist das 
nicht gefährlich sondern dumm! 

Ich kann mittlerweile abendfüllend von meinen 
grenzwertigen Erlebnissen erzählen, aber nur des-
halb, weil ich im kritischen Moment halt doch nicht 
zu knapp oder zu langsam war. 

aber zurück zum Thema:  Streckensegelflug zu er-
möglichen ist für mich ein wesentliches Ziel für 2013 
– mehr Fliegen ist angesagt, wir werden vermehrt 
Fluglager anbieten, Schulungen zum Thema Stre-
ckenflug, etc...

Was nur du alleine kannst: Dir dafür Zeit nehmen!
Segelfliegen und vor allem die Königsdisziplin Stre-
ckensegelflug in den Alpen ist kein Konsumgut – das 
muss man sich Schritt für Schritt erarbeiten, das 
braucht Zeit, deine Lebenszeit, jede Minute span-
nend, hochkonzentriert, wertvoll eingesetzt. 
Wenn man  Streckensegelfliegen als Lebens-
motto versteht, geht was weiter, das ist garan-
tiert. mehr dazu am 16., ich hoffe wir sehen uns.

euer Obmann
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Das Ziellanden 2013 stand wie eh und je im Zeichen 
der sportlichen Auseinandersetzung. Messmeister 
waren heuer Philipp Aldrian, der als Rookie mit Platz 
10 gut abschnitt, und Vermessungsoberhaupt Georg 
Kerschbaumer. Heli hatte mit seiner Jubel- Spaß- und 
Trubeltruppe, Mateja, Franka und Arian, die flüssi-
ge Gastronomie im Griff. Gratulation an Siegrid und 
Gernot, die den Grill mehr als nur beherrschten. Die 
Siegerehrung war launig wie eh und je, einsetzender 
Regen setzte dem Treiben ein Ende. 

am ende des Ta-
ges gab es ein er-
gebnis.  
die Sieger werden 
auch bei der Sie-
gerehrung beju-
belt, ausgezeich-
net und gefeiert.

Liebe Pilotin, lieber Fliegerkamerad!
In der Flugsaison 2013 werden wir dir drei Bonus/Pau-
schalaktionen anbieten, die dich anreizen sollen, mehr 
zu fliegen, damit mehr Routine zu gewinnen und dir zu 
mehr Flugspass zu verhelfen. Wir erhoffen damit auch 
die Auslastung unserer Flugzeuge – 2012 war leider ein 
Jahr mit zu geringer Flugzeugnutzung – zu steigern.

#1 motorseglerbonus

●  -5%/-10% auf deine Motorseglerkosten (ausgen. Lan-
degebühren) bei einer Nutzung von min. 10/20 Std. 
auf der Dimona bzw. auf dem Falken.

● Ausgenommen sind Schulflüge.
●  Abgerechnet wird am Jahresende und es erfolgt dann 

eine Gutschrift.
●  Es ist vorab keine Meldung nötig, du sollst nur mög-

lichst viel fliegen.

#2/ Segelflugpauschale

●  Gegen eine Vorauszahlung von € 500,- (bis 30.03.2013) 
kannst du, so viel du willst, auf unseren Segelflugzeu-
gen fliegen.

●  Ausgen.: Schulflüge bzw. die Flugzeugschleppkosten
●  Am Jahresende wird dein Pilotenkonto abgerechnet 

und für die „Mehrkonsumation“ bekommst du eine Gut-
schrift auf dein Pilotenkonto. Bei „Minderkonsumation″ 
wird dir allerdings ein Malus angelastet.

Ziellanden 2013

motorseglerbonus   und   Segelflugpauschalen

mitglieder Jugend
Alois Fahrleiter, 10 cm Melanie Rom, 2,66 m
Vic Steiner, 1,60 m Julia Rom, 2,84 m
Ela Steiner, 1,96 m
Alfred Neumann, 2,01 m Gäste
Martin Wippel, 2,07 m Angelika Rom, 64 cm
Christoph Leinmüller, 2,26 m Karlheinz Loss, 5,75 m
Mathias Rom, 2,40 m Walter Borovsky, 6,36 m
Bernhard Schrausser, 2,40 m E. Borovsky, 10,15 m
Philipp Aldrian, 4,05 m Rudolf Resch, 25,50 m
Peter Presinger, 5,05 m
Roland Furian, 5,5 m
Klaus Ertl, 15,25 m
Michael Gaisbacher, 20,40 m
Heli Markfelder, 20,96 m
Johann Schwarzinger, 22,26 m
Wolfgang Bauer, 23,80 m
Max Stiplosek, 30,35 m
Peter Wünsche, 52,00 m

#3/ Segelflugpauschale „all inclusive“

●  Gegen eine Vorauszahlung von € 1.500,- (bis 
30.03.2013) kannst du, so viel du willst, auf unse-
ren Segelflugzeugen fliegen. Inkludiert sind auch die 
Schleppkosten sowie die Landegebühren mit unserer 
Dimona, oder mit der OE-APG! Geschleppt wird bis zu 
unseren üblichen Ausklinkpunkten im Segelflugsektor.

●  Zusätzlich erklärst du dich bereit, in der Flugsaison 
2013 an vier Wochenendtagen (Samstag oder Sonn-
tag) unentgeltlich jeweils einen ganztägigen Startlei-
terdienst zu leisten.

●  Ausgenommen von dieser Pauschalierung sind Schulun-
gen, exzessives Acrotrainung und Überlandschlepps.

●  Solltest du auswärts von Graz fliegen, sind die externen 
Landegebühren sowie Fremdschlepps nicht inkludiert, 
jedoch die Flugminuten der vereinseigenen Flugzeuge.

●  Am Jahresende wird dein Pilotenkonto abgerechnet. 
Für die „Mehrkonsumation″ bekommst du eine Gut-
schrift auf dein Pilotenkonto, bei „Minderkonsumation″ 
wird dir allerdings ein Malus angelastet.

Für detailfragen zu diesem Pauschalgebot steht 
dir Sigrid Bauchinger (0664/7502 6863) zur  
Verfügung.
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Salomon automation GmbH

Friesachstraße 15
8114 Friesach bei Graz 

T + 43 (0)3127 200 - 0 • F + 43 (0)3127 200 - 22
 offi ce@salomon.at • www.salomon.at

diese Unternehmen unterstützen CUmULUS mit einem druckkostenbeitrag

drei männer haben sich zum Schluss der Saison 
noch einmal ausgezeichnet:
Toni Rosenkranz besorgte 15 Kg Kastanien, Mig kür-
te in einem langwierigen Screenwingverfahren einen 
Schilchersturm-Flugmaster und versorgte uns mit 
25 Litern davon und Manfred Painsi, der Meister der 
Maronibratpfanne, der Karajan der leckenden Flam-
men, der röstenden Rastelli, ließ die Pfanne wirbeln 
und zauberte die besten Maroni der Saison in unsere 
Abdämpfkörbchen. Heldenhaft: Toni auf Krücken, 
verspielt Roland Furian mit seinem Quattrocopter, als 
Beschäftigungstherapie bei 8/8 in 200m QFE.

abfliegen, Sturm & Trank auf der Graz West!
Herrlich war´s!
danke an alle, die dabei waren!

Unsere Weihnachtsfeier

Liebe Mitglieder, nehmt bei Möglichkeit unserer 
Weihnachtsfeier wahr. Bereits hier legt man oft 
den Grundstein für eine erfolgreiche neue Flugsai-
son, redet sich mit Kollegen zusammen und ge-
denkt des Jahres. 

Wir freuen uns euch zahlreich begrüßen 
zu dürfen, hier nochmals die Fakten:

 datum:  Sonntag 16.12.2012
 Ort:  Gasthaus Lendplatzl, 
    Lendplatz 11, 8020 Graz
 Beginn:  17.30 Uhr

aufruf: Bitte überlegt euch schon zur Weihnachtsfeier welche Startleitertage ihr euch reservieren 
lassen möchtet. Es wäre toll, in eine bereits gut dienstbesetzte Saison 2013 starten zu können. 


